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Aus Laden
Hofberichl.

Karlsruhe , 25. März . S . K . H . der Großher¬
zog hörte heute vormittag den Vortrag des Geh .
Legatwnsrats Dr . Sey b . Hieraus meldeten sich von
1l>̂ Uhr ab folgende Offiziere rc . : Major Gerhard
vom Stabe des Brandenburgischen Train -Bataillons
Nr. 3, bisher Eskadronschef im 1 . Bad . Lttb-Dragc-
Regt . Nr . 20, Hauptmann Freiherr Schilling von
Canstatt vom Stabe des 3 . Bad . Feld -Art . -R«gts.
Nr . 50, bisher Batterie -Chef , Rittmeister v . Ltoo -
nius , Eskadron -Chef im 1 . Beck . Lttb -Drag .-Regt.
Nr. 20, bisher Adjutant der 28 . Kavallerie-Brigade,
Hauptmann Zartmann , Batterie -Chef im 3 . Bad.
Feld-Art .-Regt. Rr . 50 , Oberleutnant v . Ernest vom
1 . Bad. Leib-Drag.-Regt. Rr . 20, Leutnant Volk
vom 3 . Bad . Feld-Art .-Regt . Nr . 50, kommandiert
zum Thüringischen Ulanenregiment Nr . 6, Oberleut¬
nant Rieder von Ricdenau vom 2. Ober-
Elsäss . Jnf .-Regt . Nr . 171 , bisher Erzieher am Ka-
dettenhmis hier, Hauptmann Cropp vom Stabe
des Kurhesf . Feld -Att . -Regts . Nr . 11 , bisher im 2 .
Bad. Feid -Art .-Regt . Nr . 30 , Hauptmann , Emmer¬
ling , Batteriechef in diesem Regiment, Major
Haehling von Lanze nauer , Botls .-Korn-
mandeur im 4 . Magdeburg . Jnf . -Regt. Nr . 67, bisher
Adjutant des Generalkommandos 14. Armeekorps,
Kriegsgerichtsrat Rump im Generalkommando 4.
Armeekorps, bisher bei der 39 . Division , Professor
Dr. Häßler vom Kadettenhaus Oranienstein, bis¬
her hier, und Leutnant Hofmann vom 3. Bad.
Feld-Art . -Regt. Nr . 50 .

Nachmittags nahm S . K. Hoheit den Vortrag des
Geheimerats Dr . Freiherr « v. Babo entgegen.

Amtliche Mitteilungen.
Aus dem Slaalsanzeiger .

Seine Königliche Hcchttt der Großherzog hat
sich bewogen gefunden, dem Hauptamtsassistenten Jo¬
hann Wieder in Freiburg das Verdienstkreuz vom
Zähringer Löwen, dem ordentlichen Professor für
klassische Philologie an der Universität Freiburg Ge¬
heimen Hofrat Dr . Bernhard Schmidt den Titel
Geheime Rat 2 . Klaffe zu verleihen.

Das Großh . Ministerium der Justiz , des Kultus und
Unterrichts hat den Aktuar Philipp Ewald beim
Amtsgericht Mannheim zum Gerichtsschreiber bei die¬
sem Gericht ernannt .

Ritt Entschließung Großh . Ministeriums der Finan¬
zen wurde der Hauptamtsassistent Johann Wieder
in Freiburg auf sein Ansuchen unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste in den Ruhestand
versetzt. _

Ferner enthält der „Staatsanzeiger " ein« Dekannt-
machung die Organisation der Eisenbahnbetriebsver-
waltung berr .

Das Gesetzes- und Verordnungsblatt für das Graß -
Herzogtum Baden Nr . 12 enthält : Verordnungen und
Bekanntmachung: des Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts: die Dienstweisung für die
Standesbeamten betreffend: des Ministeriums des
Innern : die Bekämpfung der Geflügelcholera betref¬
fend ; die Beurlaubung der Vorstände und Lehrer der
gewerblichen und kaufmännischen Schulen betreffend .

Karlsruhe , 25 . März . Die „Karlsr . Ztg .
" schreibt :

Es ist die Wahrnehmung gemacht worden, daß trotz
der in früheren Anordnungen der beteiligten Mini¬
sterien den mit der Aufstellung der Iah res listen
für Haupt - und Hilfsschössen und der Vor¬
schlagslisten für Geschworene betrauten
Behörden anempfohlenen stärkeren Berücksichtigung
von Angehörigen des Arbeiter st andes
teilweise in den Listen Arbeiter nur in geringer Zahl
enthalten sind . Dies ist nach der Feststellung des
Justizministeriums hauptsächlich darauf zurückzu¬
führen, daß die Mitglieder des Ausschusses für die
Bildung der Schöffen- und Geschworenenliste häufig
nicht in der Lage sind, bei der Aufstellung der Listen
zum Laienrichteramt geeignete Persönlichkeiten aus
dem Arbeiterstande zu benennen . In solchen Fällen
konnte dann zumeist nur auf Personen gegriffen
werden, die in der Oeffentlichkeit in irgend einer Hin¬
sicht besonders hervorgetreten waren . Es erscheint
aber wünschenswert, daß auch geeignete andere Ange¬
hörige des Arbeiterstandes in die Listen ausgenom¬
men werden. Da dies eine nur durch längere Befas¬
sung mit diesem Gegenstand zu erlangende Personen¬
kenntnis der Ausschuhmitglieder voraussetzt , hat das
Ministerium des Innern im Einverständnis mit dem
Justizministerium bestimmt, daß künftighin die Aus¬
schußmitglieder von dem Bezirksrat nicht mehr wie
bisher nur für eine Ausschußsitzung in der Sitzung
des Bezirksrats vom September jeden Jahres , sondern
jeweils auf die Dauer von zwei Jahren in der ersten
auf die regelmäßige hälftige Erneuerung des Bezirks¬
rats folgenden Bezirksratssitzung gewählt werden.
Die Ausschuhmitglieder sind sodann alsbald nach ihrer
Wahl durch den Vorsitzenden des Bezirksrats zu er¬
suchen, diese wichtige Angelegenheit das ganze Jahr
hindurch im Auge zu behalten, damit sie in der Aus¬
schußsitzung am Ende des Jahres in genügender Zahl
Männer aus dem Stande der Arbeiter namhaft
machen können , die sich nach Intelligenz , Charakter
und Wandel zur Aufnahme in die Listen für das
Laienrichteramt eignen.

* Karlsruhe . 24 . März . Mit Bezug auf das Aus¬
schreiben vom 10. März 1910 bringt das Ministerium
des Innern zur öffentlichen Kenntnis, daß für Ver¬
tilgung von der Fischerei schädlichen
Tieren im Jahre 1910 Prämien bewilligt wor¬
den sind , und zwar für 20 Fischotter 100 -K, für
93 Fischreiher 139 -4t 50 H , zusammen 239 <4l 50 ^ .
Aus den im Staatsvoranichlag für Förderung der
Fischzucht vorgesehenen Mitteln können auch im
laufenden Jahre wiederum derartige Prämien be¬
willigt werden. Die Prämie betrügt wie bisher für

eine erlegte Fischotter 5-4t und für einen Fischreiher
1 .50 °4t . Wer auf Auszahlung dieser Prämie An¬
spruch erhebt, hat von der erlegten Fischotter die
Schnauze, von dem erlegten Fischreiher die beiden
Ständer an den Vorstand des badischen Fischerei -
vereins in Freiburg fracht - und portofrei — ein¬
schließlich des Bestellgeldes — einzusenden. Der Sen¬
dung muß eine Bescheinigung des Bürgermeisteramts
des Wohnorts des Erlegers beigegeben sein , aus
welcher zu ersehen ist, daß 1 . der Prämienbewerber
zur Erlegung des Tieres berechtigt war und es selbst
erlegt hat, 2 . das Tier der bescheinigenden Stelle
vorgelegt worden ist und 3. an welchem Tag und an
welchem Ort nach Angabe des Erlegers die Erlegung
stattgefunden hat . Di« Einsendung der Belegstücke
soll in der Regel binnen 8 Tagen nach erfolgter Er¬
legung geschehen.

t. Durlach. 25 . März . Die Jagdvergehen in
Wilferdingen nehmen immer größeren Umfang an . Es
befinden sich bereits 13 Personen in Untersuchungs¬
haft, davon 2 wegen Hehlerei. — Wegen Betrugs
wurde der Architekt Friedr . Schlagintwein von
hier in Untersuchungshaft genommen und nach ein¬
gehendem Verhör nach Kattsruhe abgeführt . — Von
einem bis jetzt noch unbekannten Täter wurden in
allen drei Stockwerken im Wohnhaus« des Landwirts
Katt Mehr Einbruchsdieb stähle verübt.
Dem Täter fielen nur geringe Geldbeträge in die
Hände. Die Türen des Hauses, der Stallung und
der Scheune verbarrikadierte der Täter innerhalb
derart , daß der Besitzer sich nur mit Gewalt Ein¬
gang verschaffen konnte .

d . Durlach, 24 . März . Unverzeihlicher Jugend -
übermut hat gestern die vollständige Erblin¬
dung eines elfjährigen Knaben verursacht.
Größere Schulbuben hatten eine Flasche mit
Kalk und Wasser gefüllt und warfen st« gegen eine
Mauer . Ein vorübergehender Schüler wurde von
der ausspritzenden Masse getroffen. Die Mutter des
Kindes scheint die Gefahr einer Verbrennung durch
Kalk gar nicht gekannt und gewürdigt zu haben ; denn
erst am Abend , als das Jammern ihres Sohnes im¬
mer ärger wurde , schickte sie zum Arzte. Dieser konnte
nur konstatieren, daß beide Augen vollständig ver¬
loren sind und brachte das unglückliche Kind sofort
nach Karlsruhe ins Ludwig Wilhelm-Krankenhaus .

: : Pforzheim, 25 . März . In der Bürgerausschuß-
sitzung, welche den Voranschlag beriet, wurden
schwere Angriffe gegen die Oberdirektion des Wasser -
und Straßenbaues wegen der Flußkorrektion und des
Neubaues der Auerbrücke erhoben. Es wurde ausge¬
führt, daß man für die Fluhkorrektion die Hoch-
waffermenge bei Nagold und Würm um ein Drittel
zu hoch angenommen habe und deswegen die Flutz-
korrektion zu groß und zu teuer ausgeführt worden
sei . Durch die verteuerte Anlage der Flußkorrektion
habe die badische Regierung die Stadt Pforzheim
mindestens um eine Million gebracht. Der Ober¬
bürgermeister meinte, von einer Million könne nicht
die Rede sein . — Für das Teeren von Straßen hat
die Stadt im Voranschlag 50 000 -4t vorgemerkt. Die
Versuche mit dem Teeren der Straßen und Gehwege
haben sich gut bewährt .

* Pforzheim, 25 . März . Die Schütze ngesell -
schaft wird dieses Jahr das Fest ihres 350jährigen
Bestehens festlich begehen. Cs soll aus diesem An¬
laß im Laufe des Sommers die Einweihung des neuen
Schützenhauses der Gesellschaft stattfinden, verbunden
mit einem großen Volksfest und achttägigem Fest-
schießen.

: : Heidelberg. 25 . März . Gestern abend kurz vor
6 Uhr wurde in der Bergheimerstratze das 8 Jahre
alte Söhnchen des Schutzmanns Olier beim Ueber¬
schreiten der Straße von einem Wagen der elektrischen
Straßenbahn überfahren und auf der Stelle g e-
tötet . Der Knabe kam aus einem Metzgerladen
und wollte die eingekaüften Waren schnell nach
Hause bringen. Während er den Fahrdamm über¬
schritt kam ein elektrischer Wagen , vor dem sich das
Kind nicht mehr zu retten vermochte. Innerhalb
wenigen Monaten ist das der zweite tödliche Straßen¬
bahnunfall.

: : Mannheim , 25 . März . Unter Anzeichen schwe¬
rer Vergiftung wurden ein hier bediensteter
Diener und eine Köchin in das Krankenhaus einge¬
liefert. Anscheinend ist die Vergiftung auf den Ge¬
nuß schädlicher Speisen zurückzuführen.

Mannheim , 25 . März . Zu der hier stattfindenden
1 . großen Kochkunst-, Witte - und Hotelfach -Aussttt -
lung vom 1. bis 10 . April 1911 im „Rosengatten"
schreibt man uns : Die erste Sitzung des Preisgerichts
fand Donnerstag , den 23 . d. Mts , im Parkhotel statt.
Es wurde ein Vorstand, beftchend aus 5 Herren,
Vorsitzende und Schriftführer gewählt und für jede
Gruppe ein Obmann . Das gesamte Preisgericht setzt
sich aus etwa 50 der hervorragendsten Sachverständi¬
gen zusammen. Die nächste Sitzung wird am Frei¬
tag, den 31 . März , im Hotel „Deutscher Hof " statt¬
finden. Das Preisrichterkollegium wird seines schwie¬
rigen Amtes gleich nach Eröffnung der Ausstellung
walten . Bei den vielen wertvollen Preisen , die zu
verteilen sind, bedarf es einer besonderen Sorgfalt .
Auch die Stadt hat vier wertvolle Ehrenpreise ge¬
stiftet . Am Montag , den 27 . d. Mts , wird bereits
mit der Installation der Ausstellung und dem Aufbau
der Ausstellungsgegenstände begonnen werdem Die
Ausstellung erregt bei der hiesigen und auswärtigen
Bevölkerung das größte Interesse . Bitte Vereine
haben den Besuch korporativ in Aussicht gestellt . Die
Eröffnung wird programmäßig am Samstag , den
1 . April , vonnitags 11 Uhr, in Gegenwatt der städti¬
schen und staatlichen Behörden sowie geladener Gäste
im Museumsaale des „Rosengartens " stattfinden.

: : Mannheim . 25 . März . Eine exemplarische Strafe
erhielt der 39jährige Taglöhner Gruber aus Groß¬
sachsen . Er hatte sich schon mehrfach sittliche Ver¬
fehlungen zu Schulden kommen lassen an seiner
Stieftochter und jetzt an seinem eigenen Kinde. Die
Strafkammer verurteilte ihn zu 3 )L Jahren Zucht¬
haus.

n . Weiuhcim, 25. März . In sechsstündiger Bera¬
tung des Bürgerausschuffes wurde gestern der Vor¬
anschlag für 1911 einstimmig genehmigt. Die ab¬
lehnende Haltung des Gemeinderates gegen die Be¬
strebungen des Haus- und Grundbesitzerverems aus
Äprozentigen Steuerabzug der Liegenschaftswette
fand die Zustimmung des Bürgerausschuffes. Im all¬
gemeinen ist die Finanzlage dadurch beeinträchtigt,
daß an eine Fabrikfirma , die zu den Hauptsteuer¬
zahlern gehört, 40 000 -4t Steuerumlage wegen un¬
günstigen Geschäftsabschlusses aus dem Jahre 1909
zurückvergütet werden muh.

rg. Tauberbischossheim , 25 . März . Mit 28 Schülern
der Kreiswinterschule fand gestern die Schlußprüfung
statt. — Der Bau der neuen Stadtkirche schreitet
rasch vorwärts . Die Materialien werden durch ein
Lastauto von 200 Ztr . Tragkraft herbttgefchafst. Bis
Herbst 1912 wird der schöne Bau beendet sein.

* Königheim, 25 . März . Für die Bahnstrecke
Tauberbischofsheim - Königheim ist jetzt
der Gelände-Erwerb eingtteitet worden , nachdem die
notwendigen Borarbeiten zur Ausführung des Projek¬
tes beendet sind . Der hiesige Bahnhof wird unterhalb
des Ortes erstellt werden.

: : Vad Mergentheim. 25. März . Bei den Aus¬
mauerungsarbeiten für die Neufassung der Katts¬
auelle wurde ein mit hübschen Ornamenten und einem
Familienwappen verzierter Grabstein mit
lateinischer Inschrift aus dem Jahre 1694 zutage ge¬
fordert.

: : Aus dem Murgtal , 25. März . In Bergmanns
Jndustriewerken ereignete sich ein schwerer Un¬
fall . Der Elektromonteur Rinklin wurde von der
Transmission erfaßt und mehrmals herumgeschleudett.
Er erlitt schwere Verletzungen. — In der Zweiten
württemberaischen Kammer wurde bei Beratung des
Etats des Innern nach dem Stand der Verhandlung
mit der badischen Regierung betr. des Muratal -
projektes (Talsperre) angefragt . Von Regie¬
rungsseite wurde mitgeteilt, daß man im Prinzip mit
Baden einig sei. Das Murgtalprojekt würde 12 bis
14 Millionen Mark kosten und Württemberg müßte
sich relativ beteiligen .

: : Aus dem Oberland«, 25 . März . In den letzten
Tagen steigert sich die Zufuhr von holländi -
schein Schweinefleisch nach dem badischen
Oberlands immer mehr . Während bisher gewöhnlich
nur zwei Spezialwagen nach dem Oberlande gingen,
gingen kürzlich 6 Wagen dorthin.

: : Freiburg , 25. März . Die Handwerks¬
kammer hielt am 22 . März , dem Tage der lOjähr.
Wiederkehr ihrer Konstituierung, ihre 28 . Vollver¬
sammlung ab . Der Vorsitzende der Kammer , Stadtrat
Bea , wies dabei darauf hin, daß die Arbeiten der
Kammer einen viel größeren Umfang angenommen
haben, als sich vor 10 Jahren voraussehen ließ . Durch
einmütiges Zusammenarbeiten seien manche Erfolge
erzielt worden. Für künftige Arbeiten hoffe man auf
ein weiteres Entgegenkommen der Reichsregierung
und der Stadtbehörden. Mit dem Ausbau des Hand¬
werkergenoffenschaftswesens werde sich wohl am be¬
sten die Vergebung öffentlicher Arbeiten an Hand-
werkerkorporationen durchführen lassen .

er. Vadenweiler, 25 . März . Gestern nachmittag
ist das erste Gewitter über das Rheintal gezo¬
gen , dem ein warmer Regen nachsolgte . Seit an¬
fangs dieses Monats herrscht herrliches warmes
Wetter , das die Vegetation sehr gefördert und uns
auch bereits die ersten Kurgäste gebracht hat.

de. Dillingen, 25. März . Ein 73 Jahre alter
Uhrmacher , der sich infolge Gemütskrankheit im
hiesigen Spital aufhittt und in die Irrenanstalt nach
Jllenau verbracht werden sollte , wollte seinem Dasein
ein Ziel setzen , brachte sich aber durch einen Revolver -
schuß in den Mund nur schwere Verletzungen bei . Die
Tochter des unglücklichen Greises, deren Monn sich
erhängte, schied unter ähnlichen traurigen Umstän¬
den aus dem Leben . — Einen schweren Schlag
für das Geschäftsleben hiesiger Stadt bedeutet« der
nun bald vor Jahresfrist hier ausgebrochene Konkurs
des Konsumvereins. Die zahlungsfähigen Mitglieder
wurden in der Folgezeit zur Leistung der nur zum
kleinen Teile einbezahlten Geschäftsanteile und weiter
der Haftsummen angehalten. Jetzt sind so viel Gelder
vorhanden, daß mit 15 872 -4t eine Abschlagsvertei¬
lung erfolgen kann . Zu berücksichtigen sind 588 -4t
bevorrechtigte und 76 064 -4t nicht bevorrechtigte For¬
derungen.

»: Villingen, 25. März . Di« vom Bürgerausschuß
für den Neubau eines Realgymnasiums mit
Oberrealschule seinerzeit genehmigten 320 000
Mark wurden btt der Bauausführung um rund
70 000 -4t überschritten. In einer Bürgerausschuß -
vottage begründet der Gemeinderat die Ueberschrtt-
tung infolge Auflagen des Oberschulrats, Vermehrung
der Klaffenräume, allgemeiner Teuerung der Mate¬
rialien, Ausschlag der Lieferungen usw . und betont
gleichzeitig, daß die Anstalt, obwohl sie an Zahl der
Klaffenräume und sonstigen Nebenräume nur Katts¬
ruhe, Mannheim und Freiburg nachstehe , die gering¬
sten Baukesten der Mittelschulen in Baden für den
Klassenraum erfordert habe. Der Mehraufwand soll
durch Kapitalaufncchme bestritten werden. Nach einer
vergleichenden , der Vorlage beigegebenen Aufstellung
kostete in Rhttnbischofsheimdie sechsklassige Realschule
(ohne Direktorwohnung) 140 000 -4t , Weinheim füns-
zehnklassige Realschule 374 000 -4t , Radolfzell achtklas-
sige Realschule 210 000 -st, Singen dreizehnklassig «
Realschule 374 000 -4t , Durlach dreizehnklasstgesGym
nasium 442 000 -4t, Karlsruhe zwanzigklossiges Real¬
gymnasium mit Oberrealschule 805 000 -4t , Freiburg
achtzehnkiassiges Realgymnasium mit Oberrealschule
1128 400 -4t . Villingen hat btt siebenzehn Klaffen
mit 393 368 -4t also am billigsten gebaut .

: : Stichlingen, 25. März . Unter starker Beteiligung
fand hier die Beerdigung des btt dem Brande kürz¬
lich ums Leben gekommenen Heinrich Kehl statt.
Die gerichtliche Untersuchung hat, lt „Fr . St .

", er¬

geben , daß — den Umständen nach zu schließen und
weil der Leiche die obere Hälfte des Schädels fehlte ,
von der nichts zu finden war — ein Mord und eine
Brandstiftung nicht ausgeschlossen sind . Der Brand
hat jede weitere Spur verwischt.

* Minseln, 25 . März . Unter dem Verdachte, das
Lützelschwabsche Anwesen in Brand gesteckt zu
haben , wurde ein hiesiger Einwohner verhaftet .

: : Lörrach 25 . März . Der in den 40er Jahren
stehende Hofphotograph Tschira wurde im Brom¬
bacher Wald erschossen aufgesunden .
Ueber das Motiv zu dem Selbstmord ist nichts be¬
kannt.

tt. Jizenhausen , 24 . März . Welch unheilvolle
Folgen das Lesen von Schauer- und Schundromanen
für junge Leute haben kann , wird durch einen hier
oorgekommenen Fall erhärtet. Die Leser solcher Ge¬
schichten, 4 junge Burschen von 15—17 Jahren , hat-
tenbeschlossen, einmal zu versuchen , was sie aus ihrer
Literatur gelernt haben. Sie drückten bei einer Bäk-
kerei die Fenster ein und ließen als Beute 4 Schach¬
teln Zigarren , Zigaretten, etwas Geld und 2 zufällig
dort liegende Eheringe mitgehen . Zu bald zeigte
sich, daß sie noch Anfänger waren und der Staats¬
anwalt hatte für ihr Räuberlespiel keinen Sinn .
Heute sitzen alle 4 im Amtsgefängnis in Stockach .

Aus Nachbarländern .
: : Aus Württemberg, 25. März. Oberamtmann

Frhr . von Falken st ein wurde gestern vormittag
^ 9 Uhr in Nürtingen tot aus dem Neckar ge¬
zogen . Näheres ist nicht bekannt .

Aus Elsaß-Lothringen. 25. März. Der Bauunter¬
nehmer Zierdt hat der Stadt Mülhausen seinen An¬
teil an der sog. Ballgesellschaft Zierdt u . Co . in Höhe
von etwa 280 000 -Ä der Stadt vermacht mit
der Bestimmung, daß mit den Zinsen des Kapitals
unverschuldet in Not Geratenen das Existengnttnimum
erhöht werden soll .

Aus dem Skadlkrelse.
Eine Aeberraschung war der WitterungsumschlaK

der am Freitag abend mit Rogen eingeleitet wurde.
Nach und nach verwandelte er sich in Schneesall, der
fast den gestrigen gangen Tag anhielt. In der Stadt
dauerte die weiße Herrlichkeit allerdings nicht lange»
dafür bieten aber die Umgegend und vor allem die
Berge wieder ein reizvolles , winterl. Bild . Natürl . sind
die Freunde des Winterspotte ganz im Glück: denn so
gut wie dieses Jahr haben sie es lang« nicht getroffen.
So wird sich denn heut« in >>en Winterspottotten das
bekannte fröhliche Treiben entwickeln, während unsere
Städter mißvergnügt an die zu Wasser gewordene
Tour denken werden .

Ausbildung der ANlitSranwärter für den Kauf¬
mannsberuf . Vor einiger Zeit wurde berichtet , daß
die Heeresverwaltung die Korpskommandos an¬
gewiesen habe , befähigte Unteroffiziere für den kauf¬
männischen Beruf vorzubereit'en . Begründet wurde
diese Anordnung damit, daß die Zivilpersonen in den
Beamtenkategorien, die früher beinahe ein Reservat
für Militäranwärter waren, stetig zunehmen und
anderseits auf keinem Gebiet ein so großer Bedarf
an Angestellten herrsch«, wie in den kaufmännischen
Betrieben . Hierzu schreibt der „Handelsstand"

, die
Zeitschrift des Vereins für Handlungskommis von
1858 , daß auch der Handiungsgehilfenstand unter
einer „stetigen Zunahme" leidet , so daß kaufmännische
Kräfte selbst bei umfassender Schule und Praxis oft
für einen kläglichen Lohn arbeiten müssen . „Da
wäre es noch schöner, wenn das im Kaufmannsstande
mehr als anderswo zu findende Eindringen berufs¬
fremder Elemente nun auch noch von Amts wegen
gefördert würde. Doch bleibt uns, selbst wenn der
Herr Kriegsminister wider alles Erwarten bei Han¬
delskammern und Firmen in größerem Maße Gehör
finden sollte, die Hoffnung , daß die Militäranwärter
schon so unter dem Einflüsse der alles beherrschenden
Idee sicherer Versorgung die schwachen und schwan¬
kenden Aussichten privater Handelstätigkeit sehr schnell
satt bekommen , wenn nicht die Firmenwelt sich solchen
der erforderlichen Praxis und des nötigen Berufs¬
geistes entbehrenden Hilfskräften , wie es Militär -
amoärter im Handel stets bleiben würden, von vorn¬
herein ablehnend gegenüberstellt."

Ein Münchener „Posttdyll". In München erhielt
ein Geschäftsmann vier Wochen nach einer auf Post¬
scheckkonto nach Karlsruhe erfolgten Einzahlung
die schriftliche Aufforderung, bei seinem Revierpostamt
zu erscheinen . Dort wurde chm mitgeteilt, daß jene
Zählkarte verloren gegangen sei und er eine neue
schreiben müsse, da das Geld sonst nicht abgehen
köimte .

Religiöse Versammlungen. Auf die heute nach¬
mittag 3 Uhr und heute abend 8 Uhr im Eintracht¬
saal sowie Montag nachmittag 3 Uhr und abends
8 Uhr im Festsaal des Friedrichshofs stattfindenden
religiösen Versammlungen von Herrn Friedrich
Stanzer aus Möttlingen sei hiermit aufmerksam
gemacht .

Anion-Sino, Waldhoruskraße . Man schreibt uns :
Die Naturaufnahme „Lauterbrunnental " bildet die
Zierde des neuen Programms . Das dramatische
Gebiet ist durch „Ein mutiges Mädchen "

, „Pergolest"
u . a . vertreten, ebenso der Humor durch fesselnde
Bilder.

Pasiinellc-Handarbeilen. Dies- von ersten Autori¬
täten begutachtete neue Erfindung ist eine bis zur
Unkenntlichkeit täuschende Imitation von Seiden¬
stickerei durch Handmalerei. Die ausgefühtten Ar¬
beiten übertreffen die mit Garn oder Seide verfertig¬ten nicht nur an Sauberkeit und Glanz , sondern er¬
zeugen zudem noch eine bisher nie gekannte, male¬
rische Farbenwirkung . Es ist unseren Frauen hier¬
durch eine ganz neue Art zur Selbstarbeit am
Schmucken ihres Heims geboten . Die Arbeiten tön-



»UN gewichen und gebügelt werd « n und die Hand¬
arbeit der Technik ist ohne größere Schwierigkeit zu
erlernen. Da insbesondere auch die Mode der Kostüm¬
malerei in den letzten Jahren bedeutend zugenommen
hat, dürste die Erfindung von allgemeinem Interesse
sein. Die hiesige Ausstellung von Frau Johanna
Kopp , Lammstraße 6, ist bis zum 14. April täg¬
lich von 9—12 lchr und 2—5 Uhr zur Besichtigung
und Unterrichtserteilung geöffnet.

Falsch » Geld. In verschiedenen Städten tauchen
in letzter Zeit wieder falsche Zweimarkstücke auf.Sie tragen das Bildnis Kaiser Wilhelms I . , das
Münzzeichen 0 -, die Jahreszahl 1876 und sind sehr

nachgemacht : nur ist die Prägung nicht besonders

Diebstähle, Unterschlagung usw. In der Herren-
stratz« 16 wurden einer Köchin aus einem Porte¬
monnaie von 85 -4l 50 -K gestohlen . — Wegen Unter¬
schlagung von IIS -4t Kundengeldern wurde ein
16 Ähre alter Hausbursche aus Potsdam vorläufig
sestgenommen . — Am 22 . ds. Mts . stahl ein Un¬
bekannter aus der Toreinfahrt der Wirtschaft zur
„Roten Taube"

, Kriegstruhe 188, ein Fahrrad , Mark«
„Siegfried"

, Fabrik -Rr . 6g 996 , im Werte von 80 -K.
—- Der verheiratete 31 Jahre alte Chauffeur und
Hausburiche O. St . aus Stuttgart entwendete seinem
Arbeitgeber Waren im Betrage von 37 -,<t . — In
einem Gasthause stahl ein Reisender aus Stuttgarteinem Taglöhner aus Pfaffenrot 80 in bar und
Kleidungsstücke im Gesamtbeträge von etwa 50
und ging flüchtig . — Ein lediger Taglöhner aus
Knielingen mietete sich unter Vorspiegelung ein und
schädigte seinen Lvgisherrn dadurch um 12

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v. Sathol . Frauenbund . Bei der 2 . Generalver -

smnmlung des kath. Frauenbundes am 23. März im
großen Rathaussaal , deren Geschäfts - und Rechen¬
schaftsbericht ein klares , übersichtliches Bild der regen
vielseitigen Tätigkeit und steten Entwicklung der Orga¬
nisation gab, sprach Herr Dr . Phil . Jauch aus Frei¬
burg in ausgezeichneter von großer Sachkenntnis
zeugender Weise Ü1«er die „Gewerbliche Aus¬
bildung der weiblichen Jugend " . Der
Referent gab eine Orientierung über die Bedeutungder handwerksmäßigen und fachgewerblichen Ausbil¬
dung der Frau im Nahmen der Frauenfrage und über
die in neuester Zekt in ganz Deutschland stark sich gel¬tend machenden Bestrebungen zu ihrer Förderung .Die deutsche Berufs - und Betriebsstatistik vom Jahre
ISO? zählte 8243 498 hauptberuflich erwerbstätige
Frauen . Davon fallen 4,6 Millionen auf die Land¬
wirtschaft, etwa 1 Million sind in Handel und Verkehr
samt Gast- und Schankwirtschaft beschäftigt , gegen300 000 im Staatsdienst und in den sog. liberalen Be¬
rufen und 2103 334 in der Industrie und im Hand¬werk. Von letzteren gehören etwa 700 000—800 OM
dm gelernten und . handwerksmäßigen Berufen, zum
großen Teil den Bekleidungsgewerbes! an . Vor allem
für diese weiblichen Gewerbetreibenden ist eine ge¬ordnete handwerksmäßige und fachgewerbliche Aus¬
bildung von derselben Bedeutung wie für di« männ¬
lichen Handwerker umd qualifizierten Arbeiter . Darum
sollen denn auch bezüglich der praktisch -technischen
Lehrlingsausbildung der weiblichen Jugend in der
Werkstatt und im Geschäft der Lehrherrin dieselben
gesetzt. Bestimmungen über das Lehrlingswesen zur
Anwendung kommen , die bisher bei der Regelungde» männlichen Lehrliuxswesens zur Anwendung ge¬bracht wurden , zumal auch die Reichsoewerbeordnung
bei der Regelung des gewerblichen Lehrlingswesenseinen Unterschied zwischen männlichen und weiblichen
Lehrlingen nicht macht . Alsdann schilderte der Refe¬rent die bisberigen praktischen Maßnahmen der
deutschen Handwerks- und Gewerbekammern zur Ein¬
beziehung der weiblichen Gewerbetreibenden in dir
Handwerkerorganisation , zur Durchführung des sog.kleinen Befähigungsnachweises in den weiblichen Be¬
rufen, zur Regelung der Lehrzeit und der Höchstzahl

der weibischen Lehrlinge, zur Einsüißcung einheitlicher
schriftlicher Lehrverträge , zur Äbinchme von weib¬
lichen Gesellen- und Meisterprüfungen und berichtete ,
daß auch die vier badischen Handwerkskammern noch
vor Ostern di« endgültige Regelung des Lehrtings-
wesens für die Damenschneider! nnm , Weißzeug-
Näherinnen, Stickerinnen, Putzmacherinnen und viel¬
leicht Friseusen vornehmen werden. — Bezüglich der
theoretisch - kaufmännischen Ausbildu ng der weiblichen
erwerbstätigen Jugend , wies der Redner auf die viel¬
fachen Bestrebungen hin, den gewerblich tätigen Mäd¬
chen dieselbe gewerbliche Schulbidwig zu ermöglichen
wie den Knaben. Deshalb wurde verlangt , daß in der
allgemeinen Fortbildungsschule für die Mädchen die
Einführung in bas moderne Erwerbs - und Wirt¬
schaftsleben neben der hauswirtschaftlichen Ausbildung
der Mädchen stärkere Berücksichtigung finden und des¬
halb auch die Fortbildungsschulpflicht für gelernte und
ungelernte jugendliche Arbeiterinnen von einem Jahr
aüf zwei Jahre ausgedehnt werde» soll . Auch vom
erzieherischen Standpunkt aus , sei « ne solch« Maß¬
nahme zu begrüßen . Für die gelernten und hand¬
werksmäßigen Frauenberufe sollte die Zulassung der
Lehrmädchen zur Gewerbeschule und t«n anderen
gewerblichen Unterrichtsanstalten «ngestrebt werden,
sei es , daß für di« weiblichen Lehrlinge besondere
Fachschulen errichtet oder den dastehenden Gewerbe¬
schulen besondere weibliche Abteilungen angegliedert
werden. Redner verwies hier sür Baden auf die
landesherrliche Verordnung vom 18 . August 1S04,
welche die Gemeinden befugt, die Gswerbeschulpslicht
auch auf weibliche Lehrlinge auszudehnen und schil¬derte im Anschluß daran die Einrichtungen und Er¬
fahrungen , welche man an der Karls ruher und Frei¬
burger Gewerbeschule mit der Angliederung einer
besonderen Fachabteilung für Kleidermacherinnen und
Putzmacherinnen seither gemacht hak , sowie die Ein¬
richtungen an der Großh . Bad . Kunstgewerbeschule
hier. Dann sprach der Referent noch über die Organi¬
sation der Beratung in allen Berussfragrn der weib¬
lichen Jugend und die Einrichtung einer zentralisierten
Lehrstellenvermittlung für Mädchen und Knaben
und exemplifizierte hier auf die Einrichtungen
des Städtischen Arbeitsamtes in Karlsruhe und
Pforzheim und anderen Städten . Zum Schluß be¬
zeichnet « er die Aufgaben, welche dem klth . Frauen¬
bund auf diesem Neuland sozialer Reform erwachsenund empfahl besonders die Mitwirkung bei der Auf¬
klärungsarbeit über die Berufswahl der schulentlas¬
senen Mädchen und bei der Unterbringung in guten
Lehrstellen. Der Dortrag wurde mit großem Beifall
ausgenommen und wird sicherlich gute Früchte tragen .

—v . Arbetterbilduugsverein . Am Montag , den
27 . März , abends halb 9 Uhr, hält Buchdruckerei¬
besitzer Ferd . Thiergarten im Hause des Ver¬
eins, Wilhelmstraße 14, einen Vortrag mit Licht¬
bildern über : „Vom Engadin (St . Moritz—Tarasp)
nach der Pforzheim« Hütte .

" Gäste sind willkommen.
Nach dem Vortrag werden die Karten zu der am
Sonntag , Len 2. April , im Hofthcater stattfindenden
Volksvorstellung ausgegeben.

—v . Bund der technisch-industriellen Beamten , Orts¬
gruppe Karlsruhe . Am Dienstag , den 28 . März ,abends halb 9 Uhr, veranstaltet die Ortsgruppe Karls¬
ruhe eine öffentliche Versammlung im Saal 3 der
Brauerei Schrempp (Colosseum , Waldftratze). Herr
Ing . Gramm aus Dresden spricht über das Thema :
„Ist der Entwurf zur Privatbeamtenversicherungeine brauchbare Unterlage für das Gesetz? " Da diese
Frage gegenwärtig im Vordergrund des Interesses
steht , ist zu erwarten , daß alle Privatangestellten
die Gelegenheit benutzen werden, um sich über das
beabsichtigte Pensionsgesetz zu orientieren .

Skmdesbuch-AuszSge.
Eheaufgebote: 24 . März : Martin Ganter von

Griesheim , Fuhrknecht hier, mit WUHelmine App ,von Zaisenhausen; Adolf Koch von Bitsch, Schutz¬mann hier, mit Wilhelmine Nie mann Witwe von

hier : Paul Busser von Bühl i . Elf., Prokurist hier,
mit Antonie Lampert von Hornberg : Matthäus
Stärk von Heudorf, Zimmermann hier, mit Cözilie
Forcht von Gaisbach.

Eheschließungen: 25 . Mürz : Dr . Friedrich Mar¬
gen roth voo Elberfeld, Oberstabsarzt hier, mit
Margarete Trautwein von hier: Christ. Belte
von Oberacker, Metzger hier, mit Emilie Zeh von
Markt : Emil Schlotte rer von hier, Bauführer in
Aachen , mit Anna Kiefer von hier : Hermann
M , aß von Kl .- Möllen, Musiker hier, mit Minna
Thiem vrm Rothlach; Gustav Fütterer von hier,
Taglöhner hier, mit Emilie Strobel von hier:
Rudolf Spengler von Feuerbach, Sattler hier,
mit Nasine Maag von Kleinsteinbach .

Geburten : 17. März : Rudolf Ulrich Erich , Vater
Karl Hahn , Unterzahlmcister. — 19. März : Albert,
Vater Christ. Kieselmann , Hafenarbeiter . —
20. März : Iosefinc Franziska , Vater Jakob Tan -
ner , Mvlkereibesitzer : Josesine, Vater Bernhard
Hauer , Oberpostschaffner . — 21. März : Bruno ,
Vater Humbert Pi störe , Steinhauer : Erika Anna,
Vater Frz . Schmidt , Metzger . — 22 . März : Olga
Luise, Vater Jul . Fietier , Bahnirrbeiter . —
23. Mürz : Kurt Konrad , Bater Ferd . Wiesler ,

Todesfälle: 23 . März : Eugen , alt 1 Jahr 9 Monate
23 Tage, Vater Josef Benghauser , Kaufmann :
August Maisch , Eisendreher, Ehemann , alt 33
Jahre . — 24 . März : Richard, alt 1 Jahr 2 Monate
16 Tage, Vater Eugen Zimmerma nn , Schreiner :
Heinrich Moser , Kernmacher, ledig, alt 29 Jahre :
Oskar SchweickHardt , Privatier , Ehemann , all
60 Jahre . — 25. März : Sofie Henriette Dürr , alt
62 Jahre , Ehefrau der Kaufmanns Emil Dürr .

Veerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Sonntag , den 26 . März 1911.
3 Uhr: Heinrich Moser , Kernmacher, Schiller¬
straße 23, 3 . Stock .

Montag , den 27. März 1911. 11 Uhr : SofieDürr , Kaufmanns -Ehefrau, Gartenstraße 36a . —
3 Uhr: Oskar Schwei ckhardt , Privatier , Karl-
straße 53, Feuerbestattung .

Heimalliche kuufWeze .
Professor Dr . Otto Neitzel aus Köln, der bedeu¬

tende Musikgelehrte, sprach am Freitag im Saale des.Großh . Konservatoriums über Richard Strauß .
Seine interessanten Ausführungen , die am Flügel
eine wertvolle Ergänzung fanden, gipfelten darin , daß
Richard Strauß in erster Linie als Meister der
Orchestermusik anzusprechen sei, nicht als Musikdrama-
tiker , wie es Richard Wagner gewesen .

Die Werke Strauß weisen darauf hin, daß er in der
Hauptsache den Vorgängen auf der Bühne eine musi¬
kalische Erläuterung geben will. Er sei bestrebt, der
Musik neue Wege zu eröffnen und verdiene als erster
Meister unserer Zeit geehrt zu werden. Die Strauß -
sche Orchestermusik zeige einen Aufbau und eine
Themaük , die man bewundern müsse. Dabei sei nicht
außer Acht zu lassen, daß die Entwicklung des Kompo¬
nisten noch nicht als abgeschlossen gellen kann, was
eigentlich bei seinem Vorwärtsstreben nur natürlich
ist.

Dem Redner wurde lebhafter Beifall zuteil. Den
Abschluß des Abends bildeten musikalische Erläute¬
rungen zum „Rosenkavalier".

Dies und Jas.
König und Telephonsräulein. Die Nervosität der

Telephondamen führt auch anderswo zu Beschwerdenals nur in Deutschland . Passierte da jüngst in Romein kleines Rekonter an der Quasselstrippe , das vonden dortigen Fernsprechteilnehmern mit gewisser Ge¬
nugtuung begrüßt und viel belacht werden soll .Der König wollt« den Majordomo seines Schlosses

Pocziano von Rom aus dringend sprechen, um ihm
einige Anweisungen bezüglich seiner bevorstehenden
Ankunft zu « teilen und versuchte ihn anzuklingeü,.Seine Bemühungen , eine Verbindung zu erhalten,waren aber vergeblich, und das Telephonsräulein,das natürlich nicht wußte , mit wem sie es zu tun
hatte, gab auf alles ungeduldige Läuten nur die klas .
sische Antwort aller römischen Telephonfräuleins:
„ i>!c>n risponciv! " Der König, der genau wußte , daß
sein Schloßverwalter telephonisch« Instruktionen er-
wartete und wahrscheinlich seit frühen Morgen mit
dem Hörer in der Hand vor dem Apparat gestanden
hatte, wurde begreiflicherweise schließlich nach mehr¬
maligen vergeblichen Versuchen stark nervös ; aber die
Dame am anderen Ende war — von Berufs wegen— noch nervöser und reagierte auf die etwas scharfe
Anfragen noch schärfer . Eine Beleidigungsklage
gegen den Telephonierenden Aach deutschem Musterwurde nicht eingeleitet, wohl aber sprach anderen
Tages ein Hofbeamter auf dem Hauptfernsprechamt
vor und soll dafür gesorgt haben, daß der Postdirektar
dem nervösen Dämchen gehörig den Kopf wusch.

TageskMiger.
(Näheres wolle man aus den bell. Inseraten ersehen.)

Sonntag , den sv . März .
Apottotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr VorstAlung .
Rcsidci -ztheatcr . Vorstellung .
Kaiser Kincmatograph . Vorstellung .
Un on Kmematograph . Vorstellung .
Wett Kinematograph . Vorstellung .
Zeiitral -Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . GÄffuct von 10 Uhr morgens

bis S Uhr abends .
Männcrturnvcrein . Vorm. Turnspiele , Exerzierplatz.
Turugemeinde . Vorm. Spielriege, Engländerplch

bezw . Zentralturnhalle.
Festhalte . 4 llhr Schotte-Konzert.
Cafe -Restaurant Grünwald . Konzert von 7 Uhr ab.
Z !M Ambos . Grozes M -litärkonzert . 4 Uhr
Cars Bauer . S—11 Uhr abends Konzert.
Cafs Windsor . 4—12 Uhr Konzert.
Münchener Bürgerbräu . 4 —12 Uhr Konzert.
Clisabetheubcrcin . 1- >2 Uhr Zentralturnhalle. Ge-

snndheits - und Schönheitsturnen.
Altkathol . Gemeinde . Nachm . 5 Uhr Kirchenmusik-

VoZviel in der Auferstehungskirche.
Fußballklub Phönix . 2 und 4 Uhr Wettspiele.
Wohltätigkeits - Aufführung nachm. ^-4 Uhr im Fest¬

saal ,,3 Linden " , Mühlburg.

Veranttvortlich für den redaktionellen Teil :
C. V , Redemann; für dm Inseratenteil Paul
Kußmann. Druck und Verlag: C. F Müllersche
Hofbuchhandlung m . b . H ., sämtlich in Karlsruhe .
Vis »«Kitts t man sied gsgvu LrLältnngsn uoS
Inkkusenssnkstl « ? Dural, Utters» 6sbrouck von

Dampf Dsisslutt- unä sloictr . DictUbLäsrn im
Lairsrstrssse 138.

Urin,
Virtsi -suvtinagon
vsräsu imszstabn vom

vil»«n». - dsktei -iolog - l-sdorotorium
äsr

Geschäftliche Mitteilungen.
Der heutigen Gesamtauflage liegt ein Prospekt der

Firma Herm . Tietz bei, auf den wir unsere Leser
aufmerksam machen.

R ieäsrls . Z' sn :

Ev'
kiffst '.st '-. .st/st ' 1

L . vtÄar , Domsn- lstissur. Z 8
IloUivteiant krtsärtoL Slo».
L»rl ltotd, ttsttlrosori «. P- ^
tz , Vstt , I ' artmn , wirkst .
Ottokwoksr, kstüÄiucs-Dro»., l. «

llnrlsirüM« 74. M «
Amil llennig, Ivrüsersdr . 11.
Otto As^er , DroZpn«, Z

deimstras««.
Struus-Vrogarl », LIM,Iburg.

vef Miiicki

» SM

nimmtjstrt nur
nocd 2 bis 3

Dvsrcie »»-
DkmeitzrSZvn,

nickt rvis ttlibsr
Z0auck40UILrt-

ktttzwn mit
M iiei es.

Kolli . Ueilailie
striwsei tStk .

4V Xslisvi - slnsssv 4O .
prompter Vsissoä , ? ro»poict pratts.

fisvtis 8orlimsntsIco » I
40 StvX . evkt« Kieler

Siivkliags , 83 Sprotten , I fetter
ksovk-4»i , I stios«a - l.eeks-stering,
I Osse strstkeriag « , l Voss Oel-
«aräiiieii, alle » rusammsa U. 3 .55

Kei-K . s . Voigt , Kiel.
L4

Lsmtlicds Xeudbiten äer Saison
in

ws ! 0vr - uoü SetüenstoSen
M billigsten kreisen in grösster LllsvsdI.

LoEm -Ltstüv, imit. snxl. . . . von Nk . 2.10 nu
8o8tüw-81oüs , svss! ., 130 em brsit von Lllr. 2.80 an
Volldtztists , mocksrittz ß'gpbsu . . vcm LIK . 1 .28 an
Ldeviot, kür xrsktiseks Losttlws . von LIK . 1.20 nn
NewvollvLH Latin, nsnssts k'nrßsv von Llk . 1 .88 nn

ä»poll-8siäs . x>N> LItr. von SV ? 5 nn
LInson Lsicks, »pLrts Rendeitsn . von Llk . 1 .80 nn
Svdvsrre Loiäs, Iwrvorrnss. tzunlit . von Llk . 1 .40 nn
OrHstO 4s 6dinß, ttooffmock . Pardon von Llk . 4.20 sn
Volle evmtess«, 61cm äsr Saison,

ÜAllLvsisodss kstdriknt . . . von Llk . 4L0 SN

Volle , Lolienns , k'oula .rä null lisldseiäene Ltoüs
in allen Preislagen unck karden Ser Saison.

VeleMvn 1931. Oarl Lüvlils Laisorstr. 149.

k'
U88kNlImlMkl',

«oi 'NeU troeicnsnck
.SV , I .—. I .SV p. I-g .

kursdoSsimlvkre,
ni-derrert . MI « Uli«!«

^ Oelssrben
ictzssisinistttz o. zit «Will
fschsßkdk . iN SvkseVtis, '

steMriisui ii, st« I!i1iittna.

Sparkochherde
ff . emaill. v . 50 -st u . lackiert v . 25
sind wieder vorrätig . Auch werden
Reparaturen an Herden sowie
Ersatzteile von Herdplatten und
Wasser schiffe billigst besorgt von der
alten Schlosserei

Leopold Messt.
Douglas st ratze 22 .

Leäe ?rau -I»
pvbmuclomeinen bsrükmt. itmeridss
Irrigator (4 .50)

6 Lleestei -, Deiprix 29

Modernisieren
äktercr Hüte, chic und preiswert

E . E . Lahmann ,
SS5 Kaifrrsträße SSS.

8«Wri>k,
n . emaill. v 50 ^ 1
u iacklnt v . 25 ^
>» bei 8. Mcest ,
s' cngln -'str« p« 22.

Vnmihilz,
buchen, tanneu , klein gespalten ,

Schwartenholz , gesägt.
empfiehlt

Lonis Krrrtz ,
Wald >>raffe 44 - Telephon 54 ,

Tampfsägerei .

Glüsxiütte«
mit polierten Kanten
sind in allen Größen

stets vorrätig
bei

G. Bausöllck Söhne
Spezialisten sür moderne
Laden- und Schausenster -
rss Einrichtungen .

Telephon 1040. Wilhelmstr. 63.

_ -

Kochherde,
sehr gut, äußerst billig bei

UNÄ 'E«
LpinüIeMil!
S^ bsi Löpenicli .

Lnnnbms in
Rarli-rulis bei

vstzl » uvlitk.
R » i>-vr!-tr . 112,

ISusuu , Schlosserei »
Amalieustraffe 4A .

Abändern u. Reparaturen an Herden,
Waschkesseln sowie alle sonstigen
Schlosserarbeiten billigst.

b ür sämciiotio
LuMiiliel 'ri'bM «!

smpüvdit sied ckio
SüMimlervi Vonvn ,

krb»r»»«te. v. IiloM, MI.



WWWW
Haus-Berkauf,

—» Lausch gegen kleinere Billa .

Das dreistöckige Wohnhaus befin¬

det sich in freier Lage der Kaiser-
Nllee , ohne Dis -a -ois , hat 3 . 4 und
- Zimmerwohnungen , Einfahrt ,
kof , rvßer , angelegter Sorten , an¬

schließend Baugelände für ein

Doppelhaus . Anfragen unter Nr .

2 i 4 Z an das Kontor des Tagbl . erb .

jM
- Billa

modern gebaut , billig zu » erkaufen ev .
Tausch . gegen gut vmt . HauS . Offerten
unter Nr . 3018 «m das Kontor des
Taablattes erbeten .

sBlllUläde
i « Lester Lag « der West¬

stadt » zur Erstellung von

HerrschaftSHLnser » < deei -

stSckig und vermietbares

Dachgeschost ) unter « Lu¬

stige » Bedinguuge « zu
verkaufe « . NSH . Bureau

Zähringerstraffe LOS .

Baugelände
an der Rintheunerstr . (Wiese ) , IS a ,
qm 3 -K , bei günst . Bezahlung zu
verk . Näh . im Kontor des Tagbl .

Bauplätze .
In der Nähe von Offenburg sind

verschiedene , meistenteils größere Flächen
Ackerland , als Bauplätze geeignet , be¬
vorzugte schöne Lage , unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näheres
durch den Eigentümer Joseph Rein

ich , ScheA
'

sei Wstraße 40 .

außerordentlich billige Gelegenheit zum
K« rf von ca . Morgen Acker -

gelSude in zukunftsreicher Gegend .
Pro Ouädratmeter Mk . 6 .— gegen
bar . Nur Selbstreflektanten belieben
ihre Adresse unter Nr . 2968 im Kontor
des Tagbtattes abzugeben .

Verkaufe mein

Gelände ,
ca . 1500 qm , in der Nähe des St .
Vinzentiushauses gegen bar unter
dem heutigen Preise . Off . unt . Nr .
SS30 an das Kontor des Tagbl . erb .

Zu verkaufen :
1 weiß emaill . Haushaltungsherd ,
1 gut erhaltener Kachelofen ,
1 Plüschsosa ,
1 vollständiges Bett,
1 Gaskochheck

Zu erfragen Karlstraße 60 ) II .

kizl . Wchmver .
3 Bettstellen , innen eichen , 1 Spiegel¬
schrank , 1 Waschkommode mit Marmor¬
platte , Spitzel und Kachel einlagen , 2
Nachttische mit Marmorplatten , alles
bell pol . , mir den billigen Preis von
LSS «4H Von heute brs April
IO Prozent oder Rabattmarke » rm
Möbelhaus der Weststadt Lofien -
ftratze 8S .

Für Mk . 15 « .-
sind ein Paar engl . Bettstelle « nebst
Patentrösten , besseren Matratzen und
Keilen abzugeben : Philippstraße 19 ,
Vorderhaus . _

Alk-eMe Baurrilßube
mit Wandtäfelung , auch für feines
Restaurant passend , ist sehr billig zu ver¬
kaufen : Lessingstraffc 5 » im Hof .

HchWaiilage
(Dippel)

Größe 4x2 , gut funktio¬
nierend , fast neu, zu ver¬
kaufen . Offerten unter
Nr . 2994 an das Kontor
des Tagttattes erdeten .

Ladentisch .
2 m lang , gut « chatte « , ist um den

;en Preis von 13 -4t abzugeben .
Woldstraße 54 .

billigen

Einen Diwan ,
sowie eine Haarm - trntze , sehr gut
erhalten , hat billig abzilgcben :

I . Müller , Tapeziergeschäst,
Hirschstraße 18 .

WcumriihtiiiM ,
hell Naturholz , mit Linoleumbelag und
Messingverglasimg , sehr solide Arbeit ,
äußerst billig zu verkaufen bei

Lagerhaus und Möbelhandlung
Heinrich Karrer ,

Philippstrabe 19 — Telephon 1659 .

USuser ,
Viiilni, öslsiiistre. itMtzeil« -

grlüer, Vei-inieinirg »o» ffo^- mittsit
«mzss. litlm. Me» rte. prompt

lisUcsttStessso 2S . — isl 2398 .

in der Richard Wagnerstraße , zwischen Kaiser -
Allee und Richard Wagnerplatz , für Etagen und
Einfamilienhaus geeignet , ist besonderer Umstände
halber sehr billig adzugeben . Angebote unter
Nr . 2704 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Hmknstlch U, Z. Hof, Mrtrrre.
Großer Gemälde - Verkauf

Ent ekhaltenks , starkes
Damenfahrrad

ist billig Zu vcckaufen : Akademie -
straffe « S . S . Stack .

Liaige « adrauchtr

AM" V »to , bile EMW
Zweisitzer , Viersitzer u . Lieferungs¬
wagen , bestens hergerichtet , preis¬
wert zu verkauft « :

Ing . Nachbauer , Kriegstrahe 180 .

HerrellFshrrad
(Freilrms ). fei « Mark « , bMig zu
verkaufen : Klauprechtstr . 16 , Laden .

Elesantkr Merlitzwagk » ,
sehr gut erhalten , preiswert zu
ve »kaufen : Rheinftraße 371 .

wegen Umzugs und Acilderimg . Verkaufe zu jedem mmrhmbaren Gebot
Gemälde nur guter alter und moderner Meister , zirka 300 Stück , bestehend
aus Niederländer , französischer , englischer , deutscher erster Kräfte , Porträts
von Fürsten , große heilige Gemälde , Landschaften , Aquarelle . Täglich
9 12 und 2 —6 Uhr , Sonntags 11 - 2 Uhr . Schlich am 18 . Mai 1A .1.

Günstig für Händler sowie Sammler .

Occassion
für Konfirmanden - und Verlobungsgeschenke , selten günstige Kanfgelegenheit
in Juwelen , einfachen bis elea . Genres , bei äicherst billigen Preisen . Näh .
Brauerstraffe 35 , 3. Stock , Ecke Klarrprechtstraße , bis nachmittags 4 Uhr .

6pferdiger, liegender

Deutzer Gasmotor ,
vorzüglich erhalten , ist wegen Platzmangel billig

zu verkaufen . Näheres im Rontor des Tagblattes .

Großer Tapeten -
AM" Verkauf.

Verkaufe zu Versteigerungspreifen zirka tausend Rollen
Gang -, Zimmer - und Treppenhaus -Tapete « in Pack von
15 bis 100 Rollen und Bordüre « : Herrenstraße 33 , n . Hof ,
pari ., täglich von 9 bis 7 Uhr, Sonntags von LL bis 2 Uhr .

Möbel .
Wegen vollständ . Lagerröumung

verkaufe sämtliche Zimmer - und
Küchenmöbel , Federbäten usw . zu
außergewöhnlich billigen Preisen :
Möbelschreinerei und Lager , nur
Rudolfstraße IS

ft Mia zu verkaufen . Au erfragen
Seorg -Friedrichstratze 34 , 2 . St . rechts

Großer massiver Anschneibe - oder
Zeichentisch ist umzugshalber für
10 °4t zu verkaufen . Anzuseden Gottes
auerstraßc 3 » , parterre rechts .

Zu verkaufen :
1 « ferner Herd , gut erhalten , und
1 Konzert - Zither mit Zubehör .
Näheres Erbprinzcnstr . 24 , 4 . Stock .

Z « verkaufen .
Ein kleiner , gut erhaltener Herd , ein

großer Oleander sowie ein weißes
Kleid , einmal getragen : Gerwigstr . 4 ,
4 . Stock bei Kvhncr . —

Rastatter
Kochherde-Berkaus.

Großes Lager in Cmaille - und
lackierten Herden , eine große Partie
gebrauchte Schlosser - « ud Rastatter
Herde mit Kupferschiff utld Meffing -

stangr , wie neu , mit voller Garant «
svottbrllig M verkaufen . Herd - und
Ofcnlager , Adlerstraßc 28 , 2 . Hof ,
Max Flechtner . Man beachte beim
Durchgang meine Firma .

Kochherd ,

Auch Sonntags anzusehen .

Badkofrn-Aerflilis.
Ein noch neuer Badeofen mit

Batterie und Dusche zu verkaufen :
Adlerstraße 28 , 2 . Hof , Herd - und
Ofentager . ^ _ ^

Ein Gaskocher ,
2 flammig , Mter Brenn « , sowie ein

kleiner Pritschenwagen,
für Gärtner paffend , billigen ver¬
täu ''
aufen bei Redteubachcr ,

straße 64 I .
Äcstmien -

Gaslüster ,
drriflammig , Hängegas , preiswekt zu
verkaufen : Beiertheim « Allee 8, part .

und Lampenteile , große Auswahl :
billigste Preise : Adlerstr . 44 .

Mn Sportwagen
mtt Gummireifen ist billig M verkaufen :
Karl -Witze !mstraße 23 » .

Sportwagen
mit Gummireifen und Ledersitz , gitt er¬
halten,billig zu verkaufen : Kaisrrstr . 5 ,
4 . Stock rechts , Ging . Durlacherstraße .

Ein gut « halten «
Landauer

ist billig zu oerkaufen . Näheres Scheffel -
straße 7 .

fast neu , billig zu verkaufen .
Kreuzstraße 16 , 3 . Stock .

Nähmaschine ,
nur einigernale gebraucht , neuestes
System , zu 75 Mark zu verkaufen .
Teilzahlungen event . gestattet .
Anschaffungspreis LS « Mark .
Adresse zu erst . im Kontor des Tagbl .

Ein dunkelblau «

Radfahrer - Anzug
mittlerer Größe ist zu verkaufen :

Kapelleustraffe 52 lV .

Herde.
Gebraucht « , schön« Herd , noch bei¬

nahe wie neu , sowie , neue in solider
Ausführung , billig abzugeben : Aka -
demiestraße 28 , Seitenbau , 1 . Stock .

Badewanne ,
sehr gut erhalten , Zink , weiß gestrichen ,
preiswert zu verkaufen : Beiertheimer
Allee 5 , parterre .

Zwei guterhaltene
41 Füllung » Türe «

sind billig zu verkaufen . Näheres
Gluckstraff « 6 » 2 . Stock rechts .

Herren -Anzüge ,
2 gut erhaltene , Größe 48/50 , und
einzelne Hose « werden billig ab¬
gegeben : Saiferstr . SS , L Tr . hoch .

Zu verkaufen :
ein schönes , modernes
kleid umständehalber billig . Reflek
tauten wollen Off . unt . Nr . 2902 im
Kontor des Tagblattes einreichen .

Große , englische Waschmang «
ist wegen Platzmangel billig zu ver¬
kaufen . Offerten unt . Nr . 2912 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Ein dreisitziges , guterhalt ., kleines

Auto
ist Platzmangels rvcgcn billig zu verk .
Restkanfsch . oder Forderung wird als
Zahlung ang . Offerten unt . Nr . 3014
an das Kontor des Tagblattcs erbeten

Billig zu verkaufen
einen fast neuen Kinderwagen und
ebensolchen Sportswagen .

30 , 8 . Stock .

Verkaufe
Montag u . Dienstag den Nestbestand
meines Echokoladen -GeschAits .

Zähringwstraße 96 , 4 . Stock .

HanDciscpmnpe ,
gut erhalte « , billig zu verkaufen !

Rheinstraße 37 .

Lgnppfpani kiut eingenmchtes , fft
Vnul llillM , zu verknuse >. Off.
unter Nr . 2997 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Packkistrn ,
9 Stück größere , sind billig zu ver¬
kaufen : Boeckhstraße 24 , 3 . Stock .

Hund zn verkaufen.
Ein Schnauz « , Pfeffer und Salz ,

echter Rüde , 2 Jahre alt , preiswert zu
verkaufen : Karl -Wilhelmstraße 1 .

Russischer Windhund,
Rüde , 1 Jahr alt , reinrassig . Pracht¬
exemplar , sehr schön u . gleichmäh .
gezeichnet , wird umstärckhalber in
gute Hände billig abgegeben .

Ziegelstraße 6 .

Schwere, fette WachtMa
mge« WljMgs z« serkiNtses.

Zwei schwere , fette Schlachtochsen ,
Lebendgewicht 1650 Kilo , sind zu ver¬
kaufen bei Karoliua » . Katharina
Schäfer in Obermutschelbach .

Theaterplatz ,
2 . Rang » .4 , 1 . Abteilung , Seite ,
adzugeben : Moltkestraß « 81 .

2 Thettterplähe ,
1 . Rang , Loge , 1 . Abi . Abonn . L .,
bis Ende der Spielzeit zusammen
od . einzeln abzngeben . Zu erfrag ,
im Kontor des Tagblattes .

Hans zu kaufen gesucht .
Ein kleineres Haus , womöglich mit

Garten , in der Nähe des neuen Per -
svnenbcchnhofs zn kaufen grsrcht .

Offerten mit Preis und Mielerträq -
« is unt « Nr . 3021 a « das Kontor
des Tagblattcs « beim .

Eine vollständig gut erhaltene
Schlafzimmer -Einrichtung

zu kaufen gesucht . Off . unt . Nr .
2985 an das Kontor des Tagbl . erb .

Gasbadeofen
nebst Wanne , noch gut erhalten , zu
kaufen gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unt « Nr . 3020 an das Kontor
des Tagblattes « bete « .

Badeofen ,
gebraucht , für Holz oder kohlen zu
kaufen gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unt . Nr . 2936 an das Kon¬

tor des Tagbtattes erdete « .

Gebrauchter , gut « halten «
Emailleherd

zu kaufen gesucht . Offert , unt . Nr .
2986 an das Kontor de« Tagbl . erb .

Rollwand ,
gut « halten , zu kaufen gesucht . Of¬
ferten mit Maß und Preisangabe
unter Nr . 2877 an das Kontor des
Tagblatte » erbeten .

kauft zu höchste« Preisen Wilh . Hager ,
Damen - und Herrenfriseur , Kaiser¬
straße 61 .

Ein alter , rotmahagoni

Glasschrank
(Vitrine ) aus der Zeit um 1880 wird
zu kaufen gesucht

Offerten unt « Nr . 3000 an das
Kontor des Tagblattes « beten .

Mechntl'WerkztW.
Gebrauchte Rohrwalze u . Sicken¬

maschine , ab « noch gut « hüllen , zn
kamen gesucht .

Offert , m . Preisangabe unter Nr . 3001
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Gut « buttene

Badewanne
zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr. 3011 an das Kontor des Tag-
b ' attcs « beten .

Mts M M Mn
wird zu hohen Preise « angekauft :
Donglatzstraße 18 , 1 Truppe . 48 -

Hahrskühlchen ,
zusammenlegbares , zu kaufen ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 2991 an
das Kontor des Tagblatter erbeten .

Lik Asdt. TMkj
'
aMluns,

Schwanenstraße 4 , nimmt für die Be¬
dürftigen der Stadt dankbar jede Gabe
in Hausrat , Männer - , Frauen - und
Kinder -Kleidern , Wäsche , Stiefeln rc.
entgegen .

Gelraqene Kleider .
Schuhe usw . bezahlt am besten nur
Zelewihki , Markgrasenstr . 7 . Post¬
karte erbeten .

T Ich zahle T
höchste Preise für abgel . Herren - und
Damenkleid « ,Schuhe,Weißzeug,Möbel ,
Betten . Komme jed . Zell . Schreib .
Klotuei - , Markgrafenstraste 3 .

fortwährend einzelne Möbel ,
ganze Haushaltungen oder
übernehme solche sowie Waren
aller Art zur Versteigerung.

I . Madlener ,
Ruppurrerstraßr 26 .

Kaufe !
gekrag . Kleider , Schuhe , Stiefel ,
usw . zu höchsten Preisen .

I . Silbermann , Brunnenstr . 1 .
Postkarte genügt .

! r Mfgepatzl r !
Wer abgelegte Kleider hat
Nnd mvcht ' ste gern verkaufen .
Der schreib ' « ur eine ReichSpost -

kart ' .
Ich komme schnell gelaufen ;
bezahle einen hohen Preis ,
Damit ein jeder kan « besteh ' « ,
Nnd wer di « Adrest nicht weist »
Der kann sie unten seh ' u .

K. Maier ,
Markgrafenstraste SO .

Alte Gebisse
kauft fortwährend zu höchsten Prei¬
sen Frau Pflüger , Zähringerstr . 33 ,
3 . Stock .

All klUifkii gesucht:
Altmetalle , Lumpe » , Papier , Zei¬

tungen , Flaschen , Keller - und Speicher¬
kram kaust zu hohen Preisen

Karl Kreis jr . ,
Augarteuftraßc 81 , Hinterhaus , 2 . St .

Ankauf,
Eintausch « . Umarbeitung

von altem 47 -

8-1» . Mn . « nt».
8 » K » rnpkUi « s ,

Kaiserftratze 207 ,
zwischen Wald - und Karlstraße

Antiquitäten ,
speziell Porzellan , Möbel , Uhren , Ge «
malde , Kupferstiche und kleine Nipp -
Gegenstände , kaufe ich fortwährend .
Offerten zu richten nach : Douglatz -
siraße 18 , 1 Treppe . 49 -

Altertümer
werden fortwährend augelaust :
Sasse . Waldstraße 12 . 10887 —

»^ Ankauf M »
von Alteisen , Metall und Papier .
Zahle höchste Preise .

Karl Weibemann ,
Markgrafenstraste 4 .

Achtung !
Wer für alter Möbel u . Zeitungs¬

papier , Lumpen , sowie auch für
Speich « - und Krllerkram die besten
Preise erzielen will , wende sich an
die Adresse

D . Turner ,
Scheffel st ratze 64 .

Postkarte gen ügt . Teleph on 1339 .

Ickksuks
fortwährend getragene Herren -
» ndFr «me » tt,iber,Etiefel,Nhre « .
Gold . Platin « . Silber und
Brillanten , MititSr -Nuiforme » ,
gebranchte Betten , ganze SanS -
haltnnge « . sowie einzelne Möbel¬
stücke and zahle hierfür » weil da »
größte Geschäft , mehr wt « jede
Konkurrenz . 12494 -

« efl . Offerte « erbittet
A » . « . « ,rl »» ss . « - schüft

MMgwstnzll . 22 .
Telephon L61S .

i fl

Suche für die französische Konver¬
sation (Schularbeiten ) meiner bei¬
den Kind « für nachmittags täglich
2 Stunden tüchtige Französin .
Näheres Kriegstraße 188 , S . Stock .

Feine englische Dame « ünicht
Stunden in englischer Konver¬
sation zu gebe « zu mäßigem Preis .
Offerten nnt . Nr . 8016 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Violin-Unterricht
erteilt jung « Herr einem Anfänger
gegen mäßiges Honorar . Offerten
unter Nr . 3019 an das Kontor des
Tagblattes eckten .

Zuschneide - und Nähkurse
beginnen jckn Monat am
1 . und 16. (Schülerinnen
ackiten für sichO ckokumn »
V «d «r , Privat -Auschneidr -
schule , Herrenstraste SS ,

( Best . Referenzen .)
(Das . werden eleg .
v . cmf . Kossstmeü .
Jacketts zur tadel¬
losen NlffertigunL
angenommen .)

Schnittmuster werden verkauft .

« TT . »

SsloMlwareil u . Delikatesten

Merstr . 39 : Tel . 2776
nächst dem Hauptbahnhofe

empfiehlt
stets frisch gebrannte

Kskkssr
per Pfd . 1,4 « bis 2 . - .

Kneipp - Malzkaffer
per Paket SS Pfg .

Wms seigenktffk

per Paket 18 Pfg .

Pfeiffer - L Diller -
Kaffee - Essenz
per Dose SV Pfg .

Werner H Bräner -
Kaffee - Surrogat

p« Paket 1v und IS Pfg .

Grieß - Zichorie
1 Paket IS Pfg .

1AechtFranck -Zichorie j
1 Pak . 8 Pfg ., 4 Pak . Sv Pfg -

Verkauf nur gegen bar .

Rabattmarken.

löetitsr pensioßllsk
„ SVK kvvvktt -" In Oksnidivn - Vverscm (8oti « sir ) .

Vrünäiiohv Drlsrnuvg äer krÄnrösisobsu 8prsotto null
I -itsr » tur , Nusitt , blslon slo . krospvkte ru Visnstsvl Lffvils
Krvlnv . Viele koste kekervuren (» nett m Larlsruke ), in Ltt -

livxsu : Otto Riss ei . (3 ? ensio » äre »usgottilcket ) .
Ns -i « ms rin » « .

Vivlin - I
Lrtsilo Vivtin - llvtvrrivttt » a vis auott an

> orxo8eliri11ono Lvkülsr

LLrl -kVisllnesistrnLö 30 , 2 Proppsu stock-

Gebildeter Herr
anfangs 30 Jahre , sticht zu kleineren Sonntags -Ausflügen
als L ouren - ^ enossen einen älteren Herrn , der in Karls¬
ruhes Umgebung gut bekannt ist . Zuschriften unter
Nr . 2969 an das Kontor des Tagblattes erbeten .
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vcrmrdtet >Ion 8tnnb xoiÄu« -KI»8 6urd>
8» ll§Illkd. Llopteru Lürstsn fnllsn vocs,
sdsn !-o il»8 llsrumneklsppon von Uvdsln
u. I'sppirdsn . Ondsr xrvssio 8o!wnunx
nued dor teinstiM 810ÜK. Hiekt de-
sokverlied , sondern sin VsrxnUZ-on
ist der des Orokrsinemncdons .
^ ppsrsts nuod mistvsiss rn billiaon
krsisov. — krospslrts xrnris

dnrvd dsn Vsrtrstsr

« - !MM
Dieler-lieüel

6auert dis Dv6e ^ pril
« ulrerNk ' uSe 8i^ MeMu.
WVWVMVMVMVWWWWWVW,
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